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1 Donnerstag den 2 Januar 187

Zur Tagesgeschichte
Parlamentarische Nachrichten

Abgeordnetenhaus
3 Sitzung vom 18 Januar

In der heutigen Sitzung gelangte ein Schreibe des
Abg vr Hänel zur Verlesung worin dieser die gestern
auf ihn gefallene Wahl zum ersten Vizepräsidenten dankend
annimmt Damit hatte sich das Hau konstituirt und der
Präsident wird von der rsolgten Konstiiuirung Sr Maje
stät dem Kaiser und Könige Mittheilung machen

An Vorlagen sind eingegangen Von dem Minister
der Landwirthschaft ein Entwurf betreffend die Ablösung
der Reallasteu im Gebiete des Regierungsbezirks Cassel aus
schließlich der zu demselben gehörigen vormals Großherzog
lich hessischen Gebietstheile unv vom Handels Mimster
ein Entwurf betreffend die Anwendung der für den Ver
kehr auf Kunststraßen best henden Vorschriften auf den
Kreis Ziegenrück

Der V ze Präsident diS Staats Ministeriums Finanz
Minister Camp Haufen reichte den diesjährigen Etats
entwurf ein und gab sodann als Einleitung zur diesjähri
gen Etatsberathun, zunächst eine allgemeine Uebersicht des
Budgets für das Jahr 1875 wonach bei den Verwaltun
gen der Eisenbahnen der Stempelsteuer uvd res ehemaligen
Staatsschatzes eine erhebliche Mindereinnahme stattgesunden
hat welche jedoch durch die Mehreinnahme aus der Forst
und Ber werkSserwaltung kompmsirt werden so daß das
Jahr 187 wahrscheinlich mit einem wenn c uch geringen
Uebelschusse abschließen werd Bei dem Voranschläge für
das Budget deö Jahres 1876 gab der Finasz Minister
eine Uebersicht wie Preußen mit den ihm zugefalleneu Kon
tributiovsüberschüssen verfahren sei Die Einnahme dieses
Jahres würden bedeutend nachlassen so daß gegen die Ein
nahmen des Vorjahres eine Differenz von über 43 Mil
lionen Mark sich herausstellen werde welche ihren Grund
habt in den zu erwartenden Mindereinnahmen aus der
Bergwerksoerwaltung von mehr als elf Millionen Mark
und aus dem Wegfall der Einnahme von der in eine Reichs
bank verwandelten ehemaligen Preußischen Bank Um die
sen Beirag seien die Ausgaben herabgesetzt zwar seien die
ordentlichen Ausgaben trotzdem erhöht dagegen die außer
ordentlichen um die Mindereinnahme gegen daS Vorjahr
und auch noch um die Erhöhung der ordentlichen Ausladen
vermindert worden da namentlich bei den Ausgaben für
die Eisenbahnen Ersparungen vorgenommen Worten seien
Die Matrikularbeittäge Preußens seien in Folge des Reichs
tagSbeschlusses gegen daS Vorjahr verringert Der Mini
ster schloß mit dem Wunsche daß wie in früh ren Jahren
auch in diesem Jahre die Anträge der Regierung die Bil
ligung des Hauses finden möchten

Alsdann schritt daS Haus zur Wahl eines Mitgliedes
für die Staatsschulden Kommission Es wurden abgegeben
31V Stimmen wovon 308 gültig waren hiervon fielen
auf den Abg v Bockum Dolffs 199 auf den Abg v Bo
nin 57 und auf den Abg R chter Hagen 52 Stimmen
Der Abg v Bockum Dolffs nahm die auf ihn gefallene
Wahl mit Hinweis auf seinen als Abgeordneter auf die
Verfassung geleisteten Eid an

Nächste Sitzung Freitag 1V Uhr

Wir glauben aus unterrichteter Quelle die That
sache konstatiren zu dürfen daß die Verzichtleistung des
vr Löwe auf seine Wiederwahl zum ersten Vice Präsiden
ten des Abgeordnetenhauses keine ganz freiwillige gewesen
ist Herr 5 öwe hatte kaum Aussicht von seinen früheren
Fraktionsgenossen der Fortschrittspartei wiederum als Kan

didat aufgestellt und unterstützt zu werden
Der Abgeordnete Windthorft Bielefeld hat

beim Abgeordnetenhause eine Interpellation eingebracht
welche sich auf die vo rzeitige Publikation der Sy
nodalordnung durch Königliche Verordnung bezieht

München 17 Jan Wie von zuverlässiger Seite ver
lautet wud die diesseitige Regierung den von der Kurie
eingelegten Protest wegen angeblicher Verletzung des mit
Baiern abgeschlossenen Konkordates die aus der Einfüh
rung des Reichs Eivilehegesttzes gefolgert wurde unbeant
wortet lassen

Zur strafgerichtlichen Verfolgung einer in einem
Briefe verübten strafbaren Beleidigung ist nach einem Er
kenntniß des Obertribunals vom 17 Dezember 1875 ss
wo l das Gericht des Sprengels in weich m sich der Brief
sch eiber aufhält als auch das Gericht des Sprengels in
dem sich Adressat befindet competent

Wien 17 Januar Das Herreuhaus nahm in seiner
heutigen Sitzung das ganze Älostergesetz nach den Anträgen

des Ausschusses mit wenigen Aenderungen in zweiter und
dritter Lesung an Das vom Abgeordnetenhaus angenom
mene Gesetz über die Regelung der Rechtsverhältnisse der
Altkatholiken wurde abgelehnt

London 17 Januar Die Times äußert sich nach
Besprechung des angeblichen Inhalts der Note des Grafen
Antrafsy dahin dav England in Bezug auf die Vorlegung
der Andcassh ichen Note an die Türkei den übr gea Mächten
sich anschließen sonst aber die Freiheit des Handelns sich
vorbehalten würde

Paris 16 Januar Heute fanden in ganz Frank
reich ausgenommen diejenigen Bczirke wo der Schnee den
Verkehr htmmte die Wahlen der Delegirten der Gemeinde
räthe für die Sentorenwahlen Sthtt Hier in Paris wurde
Viktor Hugo zum Delegirte näd Spuller Redakteur der
Rspublique Franyaife und Vertrauter Gambetta s zum

Stellvertreter ernannt Spuller erhielt vierzig Stimmen
während aus den Kandidaten der Jntransizentm von der
Linken nur 17 fielen Gambetta behielt also die Oberhand
Bis jetzt kennt man von den Depattementswahlsn nur drei
Resultate Valence Bourg le Valerie und Rcmans alle
im Drome Departement gelegen wählte radikale Delegirte
Auf dem Ministerium des Innern erwartet man den größ
ten Theil der Wahlberichte heute Abend Laut Moniteur
ist man dort ohne all Beforguiß und glaubt annehmen zu
dürfen daß die Gemeinderäthe als Delegirte verfassungs
freundliche und der Regierung des Marfchalls ergebene
OcdnungSmäumr gewählt haben Das allgemeine Ergebniß
wird vor Dienstag richt bekannt sein

Madrid 16 Januar Die Proklamationen verschie
dener Bischöfe welche diejenigen Kandidaten di sich für
religiöse Toleranz ausgesprochen haben für gottlos und
antikatholisch erklären sind auf Anordnung der Regierung
mit Beschlag belegt worden

Vom Provinzial Landtage
Mersebnrg 18 Januar Präsident Stolberg

eröffnet die Sitzung um 12 /z Uhr Als Kommissarius des
Ministers der landwirthschafllicheu Angelegenheiten ist am
Regierungstische erschiene der RegierungSrath Bei er
Der Präsident verliest ein Schreiben des Landtagskommissa
rius worin dieser meldet daß der Minister Friedenthal eis
anderes Reglement über die Ausführung des Viehseuchen
gesetze eingesandt hat dam t der Landtag noch ehe er aus
einandergehe über diese wichtige Angelegenheit beschließen
könne Im neuen Reglement sind alle die Punkte welche
in dem alten Bedenken erregt und daher den Beschluß hs
beigeführt hatten die Angelegenheit dem Provinzialausschusse
zu übergehen also zu vertagen abgeändert dahin daß Nichts
präjudizirt wird namentlich handelt es sich um die Eutschä
digungSfroge Die Besitzer von Vieh welches auf polizeiliche
Anordnung geiödtet worden ist sollen nach dem neuen Regi
ment durch Vorschuß aus der Provinzialkasss entschädigt
werden In welcher Weise die Entschädigungssumme später
aufzubringen ist bleibt damit späteren Beschlüssen des Pro
vinziallandtages vorbehalten Der Präsident schlägt bei
der Wichtigkeit der Sach vor dieselbe als ersten Gegen
stand auf die heutige Tagesordnung zu setzen Das Haus
tritt diesem Vorschlage be v Rauchhaupt hält die
Uebergabe des neuen Reglementsentwurss an die alte Kom
mission für nothwendig Da aber Sombart und Lingenthal
schien weil sie anderorts beschäftigt seien so sei es noth
wendig entweder die Kommission zu verstärken oder die
Herren telegraphisch hierher zu berufen

Landtagskommissar v Patow Da der neue Ent
wurf nur das enthalt wogegen hier kein Wioerspruch er
hoben ist alles andere in bleibt so bitte ich die

Gespräch des Herrn mit Petras
über den Lauf der Welt

Zum 300 jährigen Todestag Hans Sachsens des weit berühmten
deutschen Poeten gest am 20 Januar 1576

Sankt Peter einst zum Herren trat
Und ihn um freundlichen Urlaub bat
Hinab zu fahren auf die Erde
Der Herr ihm das nicht wchren werde
Woll dort sich nur ein Wenig ergötzen
Mit seinen guten Freunden letzen
Weils eben doch um Fastnacht sei
Der Herr sprach Hab acht Tage frei
Sei gutes Muths mit deinen Leuten
Doch kehre mir zurück bei Zeiten

So thät er sich herniederschwingen
Seine Freunde ihn gar schön empfingen
Und setzten ihm vor Braten und Wein
Sankt Peter kehrt bei allen ein
Und täglich fröhlich trank und aß
Dabei des Himmels ganz vergaß
Dacht an denselben auch nicht eh
Bis ihm ein s TagS der Kopf thät weh

Wie er gen Himmel wieder steigt
Der Herr die Hand ihm freundlich reicht
Wie kommst so langsam Peire mein

Erzähl doch die Erlebmss dein
Ach Herr spricht der halten guten Muth
Der Most war wohlfeil süß uns gut
Aßen Sauerkraut und Schweinebraten
Getreid und Frücht waren wohlgerathen
Dabei wir fröhlich tanzten und sprangen
Auch Etliche zu den Sackpfeifen sangen
Hätt mich bei ihnen schier versessen
Meines Wiederkommen ganz vergessen

Fragt drauf der Herr Sag Peter an
War mir auch dankbar J derman
Bei solchem Prassen und Wohlleben
Weil ich aus milder Hand hab geben
So überflüssig guten Most
Fisch Vögel und dergleichen Kost
Sprach Petrus Ach Herr wahrlich nein
Dein dacht ein altes Weib allein
Deren Haus und Hof die Flammen fraßen
Die schrie zu dir so kläglicher Maßen
Daß ihrer Alles lacht am Orte

Drauf führt der Herr ihn wieder zur Pforte
Daß er sie nach wie vor bewach
Doch als das Jahr um war so sprach
Willt wieder zu den Freunden dein
Wohlan einen Mond magst unten sein
Sei fröhlich wie in vorigen Tagen
Das ließ sich Petrus nicht zweimal sagen
Schwanz flugs sich zu der Erde nieder
Und dacht Sobald kehr ich nicht wieder

Doch wie er kam herab zu Land
Die Sachen er viel anders fand
War dritten Tags schon wieder da
Im Himmel und gar sauer sah
Der Herr sich wundert Kommst so bald
Wie Petre hat die Sach ein Gestalt
Du bliebst sonst länger auf der Erd
Ach sprach er dort hat sich Alles verkehrt
Will gar nicht mehr kurzweilig sein
Verdorben war Getreid und Wein
Beim armen Volk durch alle Grenz
Regiert Hunger und Pestilenz
Verwüstet ist das ganze Land
Durch Räuberei Krieg Mord und Brand
Niemand lebt mehr in Saus und Braus
Ein Jedes traurig hockt zu Haus

Drum möcht ich nicht länger unten bleiben
War gar ein zu langweilig Treiben

Entgegnet der Herr Nun Petre sag
Fragt jetzt noch nicht in solcher Plag
Das Volk nach mir Petrus antwort
Zu Dir Herr seufzt es an jedem Ort
All Menschenkinder bekennen ihr Schuld
Demüthig bitten um Deine Huld
Und weil sie nun so herzlich schrein
Willst noch nicht lassen vom Zorne Dein
Ich bitt Dich sehr stras s länger nicht

Der Herr schaut ernst ihm ins Gesicht
O Petre merkst noch nicht hiebet
Solch Kreuz sei eine Arzenei
Schau selbst öffn ich meine milde Hand
Geb Ruh und Frieden in dem Land
Erhalt das Volk bei guter Gesundheit
Und schenk ihm fruchtbar wohlfeile Zeit
So wird es geil und uvgerathen
Vergißt mein ganz und meiner Wohlthaten
Ersäuft in Wollust Geiz Hoffahrt
Und hält mir allzeit Widerpart
Hört s auch mein Evangelium
So werden ihrer doch wenig frumm
Weil s also nur länger bleiben kleben
Durch meine Mild im Sündevleben
Muß ich meine Gab ihnen wiedrum nehmen
Mit Hunger Schwert und Sterben sie zähme
Weil sie durch Wohlthat von mir fliehn
Muß ich beim Haar sie zu mir zieh
Sie plagen kreuz gen und beschweren
Daß sie Buße thun und sich bekehren
Zu mir als dem wahrhaftigen Gut
Das alle Ding zum Besten thut



erstattung zu überweisen Dieser Antrag Listemann wird
angenommen

Es folgt der Bericht der Etatskommission über die
Vorlage betreffend den Uebergang der Chausseeverwaltung
auf den Provinzialverband

Gras Wistziugerode stellt als Referent folgende
Anträge der Provinziallandtag wolle beschließen 1 die
Staatsregierung zu ersuchen schleunigst dem Provinzialaus
schusse die Gpezialetats nach welchen sie die Verwaltung
der Staatschaufseen für das Jahr 1876 zu führen gedenkt
vorzulegen 2 durch die Bewilligungen der Etatpositionen
Titel 17 der Ausgaben keine Anerkennung der Richtigkeit

der vom Oberpräsideuten in einer dem Landtage vorliegen
den Denkschrift bezüglich des Wegebaues veranschlagtem
Summen selbst auszusprechen und insbesondere die Erörte
rung des Verhältnisses der in den Altsächftschen Landes
theile vom Fiskus seither erhaltenen Straßen dem Pro
vinzialauSschusss zu übertragen 3 die Beschlußfassung
über Neubauten von Chausseen und die Neubewilligung von
Chausseeprämien dem Provinzialausschusss vorzubehalten

Gras Wintzingerode erläutert diese Anträge In
Tit XVII Wegebau sind zur Unterhaltung der seitherigen
Staatschüusseen und deren Beaufsichtigung 1,556,VW Mk
zu Neubauten von Provinzialstraßen Prämien Unter
stützungen u s w 55VM0 Mk zur Annahme eines
höheren Wegebautechniksrs Tagebaugelder für denselben c
756V Mk zusammen 2 1V7 5RS Mk ausgeworfen Diese
Summen bleiben erheblich hinter den in der Denkschrift des
Oberpräsidenten gemachten Anschlägen zurück Daselbst
sind als Unterhaltungskosten 1863,878 Mk festgestellt
für Neuaufweudungen etwa 1,3WMV Mk so daß die
Gefammtfumme um Einiges die gesammtm Ausgaben des
Etats überschreitet Da vorläufig bis zur Einrichtung der
nöthigen administrativen und technischen Provinzialorgane
die Bszirksregiernngen die Chausseevirwaltung auf Anord
nung des Haudelsministers weiterführen so liege in den
Anschlägen des Oberpräsideuten eise indirekte Forderung
und es sei deshalb dringend eine Spszialisirung nothwendig
Die Anschläge überschritten weitaus die vom Finaazminister
feiner Zeit anläßlich des Dotationsgefetzss dem Abgeord
netenhause gemachten Angaben Es scheine daß die Denk
schrift sich begnügt habe die aus den neunzehn Millionen
des Dotationßgssxtzes auf Sachsen entfallende Rate einfach
als nothwendig hinzustellen während hier doch vor Allem
genaue Einzelheiten nothwendig wären Gegen die von der
EtatskommisstoK gemachten Abstriche werde hoffentlich von
Seiten des Landtagskommissars nichts eingewendet werden

Landtagskommissar v Patow bedauert derartige Spe
zialetats nicht vorlegen zu können da sie nicht vorhanden
seien Die einzelnen Bezirksregierungen hätte bisher nur
alljährlich Verwendungspläne aufgestellt für die ihnen aus
de vom Landtage bewilligten Chausseeuuterhaltungskosten
entfallende Rate Natürlich hätten die Pläne immer viel
weiter gegriffen als die Summe gereicht habe und daxm
seien sie so lange beschnitten bis sich beides nothdürftig
gedeckt habe Zur Vorlegung dieser Verwendungspläne fei
er gern bereit

v Wedell spricht den dringenden Wunsch aus daß
der Provinzialausschuß möglichst bald in Besitz der Chaussee
verwaltung gelange Er habe nicht das Geringste gegen
den Fleiß und die Gewissenhaftigkeit der bisherigen Ver
waltung einzuwenden aber es sei eine Thatsache daß von
der Zentralstelle die provinziellen Chausseen nicht mit Vor
liebe behandelt würden So seien beispielsweise in letzter
Zeit Pertinevtien der Chausseeverwaltung nach Möglichkeit
veräußert worden er wisse Fälle in denen zwischen Weih
nachten und Neujahr noch Chausseehäuser verkauft seien

Landtagskommissar v Patow erwidert daß die Ver
waltung eines fremden Fonds sicherlich kein Vergnügen sei
je eher die Regierung von dieser unerfreulichen irsAvtrorrmr
Asstio entbunden werde um so lieber werde es ihr sein
Chausseehäuser haben mit der Wegeverwaltung nichts zu
thun dieselben gehören in das Ressort der Finanzver
waltung

v Gerlach Oschersleben wünscht doch daß sich der
Provinzialausschuß des Baldigsten auf Grund eines ge
nauen Inventars die Chausseeverwaltung übergeben lasse
Die Chausseen gehörten seit dem 1 Januar der Provwz
und es sei von großer Wichtigkeit festzustelle in welchem
Zustande sich ein so werthvolles Objekt am Tage der
Uebergabe befunden habe Er beantrage deshalb i die
Anträge des Referenten eine bezügliche Aufforderung an den
Provinzialausschuß aufzunehmen

Landtagskommissar v Patow bittet den Vorredner
ihm doch die Organs zu bezeichnen welche die Provinz
augenblicklich habe um einen so ausgedehnten Besitz zu
übernehmen Davon könnte erst die Rede fein wenn höhere
Techniker Kommunalbaumeister u s w angestellt wäre
Ein genaues Inventar über alle Anschaffungen werde bei
der Chausseeverwaltung geführt aber natürlich könne es
keinen absoluten Werth beanspruchen da ja das Material
konsumirt werden müsse Daran ändere auch die Aufnahme
eines besonderen Inventars nichts

Referent Gras Wintzingerode hält dm Antrag
Gerlach s sür überflüssig da es selbstverständlich die Haupt
aufgabe des Provinzialausschusses sein werde sich die
nöthigen administrativen und technischen Organe zur Ueber
nahme der Chausseeverwaltung so bald als irgend möglich
zu schassen Vorher köNKe er freilich nichts thu Dagegen
liege in dem Gerlach fchen Autrage in so weit ein guter
und richtiger Gedanke als es allerdings für die Provinz
von großem Interesse sei den Status festzustellen in
welchem Zustande sich dis Chausseen am 1 Januar 1876
befunden Haben

Abg Gärtner Schönh Msen beantragt i Folge
dessen in dem Antrage 2 des Referenten hinter dem
Worte Straßen einzuschalten so wie überhaupt des
Zustandes der auf den Provinzialverband übergegangenen
Staatschausfeen am Januar 1876 und des an diesem
Tage vorhandenen Zustandes derselben

Zu Gunsten dieses Antrages zieht von Ger lach
Oschersleben den seinigen zurück Die drei Anträge des

Referenten gelangen darauf mit dem Gärtner schen Amende
ment zur Annahme

Graf Wintzingerode berichtet über den Haus
hältst tat Die Lückenhaftigkeit desselben ergebe sich aus
der Kürze der Zeit und der Unfertigkeit der Zustände
Mit voller Genauigkeit werde nicht gewirthschaftet Werder
können Der Provinzialausschuß bedürfe des großen Ver
trauens des Landtags

v Gerlach Oschersleben beantragt eventuell dem
Provinzialausschusse die Vollmacht zu geben die Etats
Positionen zu überschreiten

Hasselbach protestirt dagegen damit sei der Etat
völlig werthlos Energische Verwaltung werde in dringen
den Nothfällen sich ohne solche Vollmacht zu helfen und
nachher zu rechtfertigen wissen Er empfiehlt die Enbloe
Annahme dieselbe erfolgt unter Ablehnung des Amende
ments Gerlach

Folgt der Bericht der zweiten Kommission über die
Angelegenheiten der Proviuzial Hülfskasse Bericht
erstatter ist

Abg Born Am Schlusses des Jahres 1874 belief
sich das reine Vermögen der Hülfskasse auf 455,665 Th r

zweite Berathung und definitive Beschlußfassung schon heute
vorzuschmen

Regieruugsrath Kommissar Geier Der Minister
üttsressirt sich lebhaft dafür daß das Reglement hier be
schlossen wird nachdem schon alle übrigen Landtage diese
Frage erledigt haben Sachsen ist gerade der Herd der
Lungenseuche Gerade hier ist es nöthig daß das Vieh
seuchengesstz auf Grund des Reglements in Ausführung ge
bracht wird

Hierauf fällt der Antrag Rauchhaupt und es wird die
Erledigung der Sache im Plenum für morgen beschlossen

Nach Eintritt in die Tagesordnung befürwortet Scha
per einen Antrag des Generaldirektors der Sächsischen
Lmidfeuersozietät Seit 1871 besteht eine gemeinsame Un
terstützungskasse für im Feuerlöschdienst Verunglückte zwischen
dm Landfeuersozietäten Magdeburgs und des Herzogthums
Sachsen Koburg Gotha Der Vertrag läuft mit diesem
Jahre ab Generaldirektor v Hülsen beantragt ihn für
die Zukunft unter Vorbehalt einjähriger Kündigungsfrist er
neuern zu dürfen Der Landtag genehmigte diesen Antrag
Der Gemral Landfeuersozietätskasse wird für die Rechnungen
pro 1873 und 187 4 Dechargs ertheilt Der Etat der
Landfeuersozietät des Herzogthums Sachsen wird ohne Debatte
genehmigt Derselbe schließt in Ausgabe ab mit 122,222
Mark um 21,87V Mark mehr als im Vorjahre

Es folgt der Bericht der 5 Kommission betreffend die
dem Provwzialverbande Sachsen überwiesene Jahresrente
Die Kommission beantragt die Vorlage dem Provigzialaus
schusse zur weiteren Veranlassung zu überweisen Die Vor
lage lautet Der Provinzialverband Sachsen hat aus Grund
des Dotationsgesetzes im Ganzm eine Jahresrente von
3,131,134 Mark vom 1 Januar 1876 ab aus der Staats
kasse zu erhalten Die Zahlung dieser Rente wird nach
Andeutung der Minister der Finanzen und des Innern in
MMütlichen Raten xremrunsranäo vom gedachten Zeitpunkt
cm erfolge sobald der Provinziallandtag die zur Empfang
nahme und Verwaltung des Betrages berechtigten Organe
gewählt haben Wird Was die Zahlung des dem Provin
zialverbaude nach Z 3 des genannten Gesetzes zustehenden
KüpitalSetrages nebst Zinsen anbetrifft so haben die zu er
theilenden Bestände des Dotationsfouds nach anliegender
Nschweismig am 2 Januar aus 25 verschiedenen Gattun
gen von zinstragenden Effekten im Nennwerthe von 5,982,900
Thaler uBd 528,vvv Gulden süddeutscher Währung zu
sammen 18,853,842 Mark 86 Pfennigs und einschließlich
der am 1 Januar d I fällig gewesenen Zinsen aus
einem Baarbetrage von 280,597 Mark 89 Pfennigen be
standen Die Verkeilung dieser Bestände auf einzelne
Provmzialverbände c und zwar der Effekten nach dem Ber
liner Börsenkurse unter Berücksichtigung der Zinse bis
zum Januar wird im Laufe dieses Monats erfolge
wobei darauf Gedacht genommen werden wird daß jedem
betheiligten Prcviszialverbaude in Anrechnung auf die ihm
zukommende Summe thunlichst ein verhältnißmäßiger An
theil an jeder Gattung von Effekten überwiesen wird

Listemann weist darauf hin daß hier der 2 Jan als
maßgebender Tag für die Kursberechnung angesetzt ist Da dies
ein So mtag gewesen so müsse man dm 3 Jan als Bestim
mnngstermin annehmen De Kursstand an diesem Tage war er
heblich höher als am 31 Dezember und am 4 Januar
dem vorhergehenden und folgenden Börsentage Es kann
dies m Geschästsverhältnissen des Tages gelegen haben
vielleicht such ist eine gütige Fee dem Fiskus zu Hülfe ge
kommen Der Schlesischs Provinziallandtag beschäftigte sich
gleichfalls schon mit dieser Frage ES wird also nöthig
seil die Beschlußfassung sür heute auszusetzen und die An
gelegenheit der Etatskommission zur schleunigen Bericht

Vie Gruft von Steffendorf
Novelle von H Fallung

IS Fortsetzung
Trotz alles Suchens hatte Felix weder den Brillanten

schmuck noch irgend eine erhebliche Geldsumme noch Werth
papiere oder endlich das Besitzdocument nach welchem Gräfin
Irene bei Lebzeiten Schloß und Gut Steffendorf gegen
Empfang einer äußerst mäßigen Kaufsumme an Gras Bern
hard übereignet auffinden können

Und dennoch forderte der Inhalt des vor Felix Vitus
liegenden Briefes um so nachdrücklicher zur Beschaffung
dieses Erwerbsdocumentes heraus als der Briefschreiber
die Behauptung aussprach dasselbe befinde sich in dritter
Hand und sei bereits von jener früheren Besitzerin Irene
mit Steffendorf selbst an ihn veräußert worden

Wieder und wieder überlas Felix den Brief
Schon als Sie mein lieber Vetter noch ein Knabe

waren hieß es darin war ich so glücklich Ihrer
Tante Irene meiner Schwägerin einen erheblichen Dienst
zu leisten Ich rühme mich nicht gern irgend Jemandem
nützlich gewesen zu sein Aber es stand damals Vieles auf
dem Spiele Jrenes Vermögen ja ihre Ehre die Ehre
der Familie forderte ein Opfer Um Irene zu retten mußte
ich mein unschuldiges Haupt mit Frevel beladen Dem
Hohn der Verachtung der Welt mußte ich mich Preis geben
Ich that es aus Bitten meiner verstorbenen armen Frau
Ich ertrug Schmach und Verdammniß um Christi Willen

nicht um irdische Güter hatte ich es gethan Aber als
Irene sich gerettet sah freilich um den Preis meiner Ehre
da kannte ihre Dankbarkeit keine Grenzen Sie versprach
mir den Besitz von Steffendorf welches Ihr Onkel der
verstorbene Graf Bernhard nur für die Zeit seines Lebens
nießbräuchlich behalten sollte Sie forderte Ihrem Onkel
den mit demselben geschlossenen Kaufbrief wieder ab und sie
händigte denselben hierauf mir ein indem sie in einem An
hange zu demselben erklärte daß Steffendorf nach Ihres
Onkels Tode frei erb und eigenthümlich mir zufallen solle

Ich verwahre dieses Dokument und werde es Ihnen per
sönlich vorlegen

Der Inhalt dieses Briefes stand mit allen auf die
Sache bezüglichen Mittheilungen welche Graf Bernhard
bei Lebzeiten seinem Neffen gemacht hatte in vollstem Wider
spruch Aber er stimmte mit dem Umstände daß trotz allen
wiederholten Suchens das Erwerbsdokmuent des Grafen
Bernhard nicht gesunden wurde Der Schreiber des Brie
fes war Felix nur dem Namen nach bekannt

Felix wußte daß Irene eine um zehn Jahre jüngere
Schwester besessen Agnes mit Namen welche früh nach
kurzer Ehe mit dem Schreiber der Zuschrift einem ehemali
gen Lieutenant Melchior Lamark verstarb

Melchior mußte vor dem Tode seiner Gattin den Ab
schied nehmen Es gingen die dunkelsten Gerüchte über
seinen Lebenswandel Man sagte er sei wegen eines Ver
brechens in langer Haft gehalten und mit dem Verluste des
Adels bestrast worden Melchior Lamark war der Schrei
ber des an Felix gerichteten Briefes Hingen diese Ge
rüchte mit dem zusammen was er über die Tante Irene
und deren Ehrenrettung schrieb

Felix legte den Brief unmuthig bei Seite Es däuchte
ihm zu schwül in dem Zimmer er öffnete die Flügelthüren
und trat auf den Balkon hinaus

Da lag der Park im Grau des Morgens Von den
kahlen aber saftigen Zweigen der auf das eiserne Balkon
geländer herabnickenden Hängebirken tröpfelte der zur Nacht
zeit darauf gefallen Regen Felix ergriff den nächsten
Zweig und legte ihn um sich zu kühlen über seine heiße
Stirn Das Alles was er sah Garten Dorf und Feld
hatte er im Laufe der Jahre als seinen künftigen recht
mäßigen Besitz zu betrachten gelernt Onkel Bernhard hatte
ihn darauf vorbereitet diesen großen Landbesitz einst würdig
zu verwalten und zu genießen Er kannte die einzelnen
Schläge in der Feldmark er hatte die Rieselwiesen mit
Beihilfe seiner eigenen Hand angelegt wie oft in jenem
Forste dessen düstere Conturen den Horizont säumten hatte
er an der Seite des Grafen Bernhard gejagt bis Jenen
bei dem verhängnißvollen Sturze das Schicksal ereilte Dies

Alles sollte vergeblich gehofft sein Ein Fremder ein Mensch
dessen Namen Graf Bernhard nur einmal und mit Scheu
und Widerwillen ihm gegenüber erwähnt hatte sollte statt
seiner Eigenthümer aller dieser Herrlichkeiten sein

Das Herz des jungen Mannes zog sich krampfhaft zu
sammen Er trat wieder in den Saal ein wieder durch
forschte er Fächer und Schränke um das vermißte Doku
ment zu ermitteln Dann eilte er hastigen Schrittes im
Saale auf und ab

An der östlichen Wand hing in goldenem Baroque
rahmen ein lebensgroßes Portrait Felix blieb vor demsel
ben mit gekreuzten Armen stehen und betrachtete es lange
und forschend Es war in Oelsarben gemalt und stellte
eine hohe schlanke Frau mit vornehmen ernsten Zügen dar

Nein nein, sagte Felix dieses Bild der Tame Irene
betrachtend leise vor sich hin diese Augen täuschen nicht

ihr Blick ist Milde und Güte Diese Stirn ist edel
und rein Gewiß I Es hat hinter derselben kein unehren
hafter Gedanke Platz gehabt sowenig als über diesen sei
nen sanft gezogenen Mund jemals ein schlechtes Wort hin
weg geschlüpft ist Wenn deine Ehre Tante Irene ein
Opfer vor den Menschen gefordert hätte du hättest es selbst
und wäre es mit deinem Leben gewesen gebracht du hättest
es nicht von diesem Melchior beansprucht

Es schien als ob das Bildniß dem jungen Anverwand
ten bei diesen Worten mild zulächelte Sein Herz schlug
ruhiger sein Kopf wurde wieder kühl

Wir werden ja sehen Tante Irene, sprach er zu
dem Bilde gewendet weiter wir weiden sehen ob Mel
chior Lamark die Wahrheit geschrieben ob er im Stande
ist sein Anrecht auf Steffendorf darzuthun Und kann er
es nun so wird Felix Vitus der Erste sein der deinen
Willen ehrt und der wenn auch mit schwerem Herzen
verarmt und verstoßen aus diesem Schlosse scheidet Dein
Andenken wird dann sein Reichthum sein Segen sein

In diesem Augenblicke wurde der Doktor gemeldet
welcher unten im Sterbezimmer noch die erforderlichen Be
scheinigungen geschrieben hatte Er blickte mit Kennermiene

ebenfalls zu dem Bilde empor Forts folgt



in Effekten Darlehnen und baaren Beständen Die Rech
nungen für die Jahre 1873 und 187 4 sind gelegt und die
durch Ihre Kommisfiou erfolgte Prüfung hat zu keinerlei
Bedenken Veranlassung gegeben Die Kasser,Verwaltung
befindet sich in vollkommener Ordnung

Das Haus nimmt nun meist ohne Diskussion die ein
Zelnen Anträge der Kommission an Darunter wird jähr
lich ein Beitrag von 5666 Mk aus den Zinsüberschüssen
zu Gunsten des vaterländischen Frauenvereins bewilligt und
ein anderer einmaliger Beitrag für den Zweigverein des
vaterländischen Frauenvereins in Magdeburg zum Bau
einer Heilanstalt für skrophulöse Kinder in Bad Elmen
Beide Positionen werden vom Oberprästdenten v Patow
warm befürwortet

Es ist bereits 4 Uhr vorüber und dunkel im Saale
geworden Auf Vorschlag des Präsidenten vertagt sich das

Haus auf morgen 10 Uhr Schluß folgt
Litterarisches

Die Deutsche Dichterhalle herausgegeben von
Ernst Eckstein Verlag von Joh Fr Hartkooch in Leip
zig welche sich einer immer wachsenden Theilnahme des
Publikums zu erfreuen hat tritt mit ihrem soeben begon
nenen fünften Jahrgang in eine neue Phase ihres Entwicke
lungsganges ein indem namentlich der prosaische Theil nach
Inhalt und Umfang wesentlich vergrößert wird Das Blatt
wird durch diese inhaltliche Vervollkommnung bedeutend ge
winnen und in neuen Kreisen Eingang finden Die gefei
ertsten Dichter und Schriftsteller der Gegenwart zählen zu
den ständigen Mitarbeitern der Deutschen Dichterhalle
und legen hier ihre Geist und Herz erfrischende Geistes
Produkte nieder Schon der jetzt abgeschlossene vierte Jahr
gang liefert des Schönen und Gehaltvollen so viel daß man
mit wahrer Freude dem reichen Inhalts folgt wir dürfen
von dem neuen Jahrgange aber noch weit mehr erwarten
und sehen schon in der ersten Nummer die Prosa Beiträge
von Moritz Carriere Ueber Freiheit und Schönheit
von Paul Lindau Ueber das Alter auf der Bühne von
Felix Dahn Ueber den Ban der Ballade von HieronhmuS
Lorm Ein österreichischer Musenalmanach und Poetische
Beiträge von Emanusl Geibel Friedrich Bodenstedt Hiero
nhmuS Lorm Hans Herrig Ferdinand Freiligrath Robert
Hamerling Felix Dahn und Karl Gutzkow enthält diese
Erwartung verwirklicht Durch die Vergrößerung des Blattes
ist eine Erhöhung des Abonnementspreises auf 2 Mark
pro Quartal bedingt worden ein Preis der für ein der
artiges Organ immer noch mäßig zu nenne ist Wir
wünschen dem schönen Unternehmen welches die Theilnahme

aller Gebildeten verdient den besten Fortgang

NW Halls UNö Nmgegmd
Amtlicher Bericht

über die Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Moutag den 17 Januar 1876

Die nachverzsichneten Spezial Etats
der Gottesackerkasse
der Quartieramtökasse
der Armenkasse
der Arbeitsanstalt
der Elementarschulen
des Gymnasiums

für die öffentliche Beleuchtung
des Wasserwerks

werden nach den Vorschlägen der Finanzkommission vorläu
fig festgesetzt

Die übrigen Gegenstände der Tagesordnung wurden
vertagt

Hierauf geschlossene Sitzung

Provinz
Zeitz In diesem Jahre werden wir große mili

tärische Schauspiele in unserer Nähe haben denn die gro
ßen Korpsmanöver welche im Spätsommer dieses Jahres
für das 12 Armeekorps in Aussicht genommen find und
für welche der Reichstag bereits die Mittel bewilligt hat
finden dem Vernehmen nach in der Gegend zwischen Borna
und Zeitz statt Das 12 Armeekorps manöverirt daselbst
gegen das 4 Armeekorps mit welchem es neben dem
Gardekorps die Maaßarmee im deutsch französischen Kriege
bildete

Witte vberg 18 Ja Unsere von Friedrich dem
Weisen erbaute und im Jahre 1499 vollendete durch die
beiden Bombardements der Stadt in den Jahren 1766
und 1813 stark beschädigte und jedesmal ohne Verände
rung ihrer Grundverhältnisse wieder hergestellte Schloß
kirche befindet sich gegenwärtig in einem so schlechten bau
liche Zustande daß eine gründliche Reparatur des als
historische Statte ersten Ranges weithin bekannten Gebäu
des dringend nöthig erscheint Der hiesigen königl Bau
wspektion wurde denn auch bereits im vorigen Jahre die
schleunige Anfertigung von Bauplänen und Kostenanschlägen
aufgegeben in denen sowohl auf die einfache Ausbesserung der
zu Tage getretenen baulichen Schäden als auch aus den
Umbau der Kirche zu einem ihrer geschichtlichen Bedeutung
mehr entsprechend monumentalen Gebäude und die Wie
derherrichtung eines Thurmes an Stelle des im September
1813 durch preußische Kugeln zerstörten Bedacht genommen
werden sollte Wie aus gut unterrichteter Quelle verlau
tet ist nunmehr höheren Ortes eine Entscheidung über die
beabsichtigte Reparatur erfolgt Leider soll diese sich darauf
beschränken daß die jetzt aus Holzwerk bestehende schadhaste
Decke der Kirche durch ein in Stein auszuführendes Ge
wölbe ersetzt wird Wie wir hören wollen unsere städti
schen Behörden an betreffender Stelle beantragen gleich
zeitig wenigstens da ehrwürdige Gotteshaus wieder mit
einem Thurm lwd den nöthigen Kirchenglockm zu versehen
Seit dem Jahre 1817 ist die Schloßkirche dem damals neu
gegründeten Predigerseminar überwiesen doch wurde 1826
der Militärgemeinde die Mitbenutzung derselben zur Abhal
tung des GarnisongottesdieAstes gestattet Nat Ztg

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 17 Januar

Aufgeboten Der Maurer F L F Hennicke Giebicheu
stein und I Eh M Borgnardt Halle Der Klemp
ner E A M Leuschner und A B Buschner Zeitz

Eheschließungen Der Schlosser O F C Mülling
Bergg 3 und M Volkmann Erfurt Der Kessel

schmied I E F Selig und F A H Höbe kl Sand
berg 21 Der Schmied W H G Kagelmann und
W F H Krug Unterplan 4

Geboren Dem Dienstmam V Nonnewitz eine T kl
Lerchenfeld 1 Dem Handarb W Elze ein S kl
Märkerstr 4 Dem Buchdrucker H Schmidt eine
T Martinsg 8/9 Dem Kanfm F G Schulze
eine T Bahnhossstr 11 Dem Uhrmacher H Keil
eine T Neunhäuser 5 Eine nnehel T Leipziger
str 11 Dem Fabrikarb H Kloß eine T Kellner
gaffe 6 Dem Fabrikarb F Zicke eine T Ludwigs
straße 7 Dem Postsecretär H Strey ein S große
Klansstr 7 Dem Fabrikarb E Lochbaum eine T,

Saalberg 21
Gestorben Des Bergmann A Tempel in Molmeck

Ehefrau Wilhelmine geb Zinke 33 I IT Earies
Kgl Klinik Der Bäcker Gottlieb Münzberg 29 I

7 M 1 T Lungenschwindsucht Stadtkrankenhaus
Der Fabrikarb Eduard Wetzel 19 I IM 29 T Un
terleibstyphus Stadtkrankenhaus Des Schuhmacher
E Schreiber Ehefrau Marie Rosine geb Walther 69 I
6 M 19 T Schlagfluß Hallgasse 7 Des Böttcher
meister H Bohn S Max 2 I 3 M 10 T Cronp
Kgl Klinik Die Wittwe Therese Rosine Taute geb

Nilius 76 I 9 M 14 T Marasmus Margarechen
ftr 1 Antouie Feschner 56 I 3 M 29 T
Apoplexie Stadtkrankenhaus Der Strafanstalts
Director a D Carl v Schlabrendorff 71 I 4 M 17 T
Lungenentzündung Zinksgarten 9 Der Schneider
meister Christoph Gottlieb Stoltze 52 I 3 M 6 T
Blutzersetzung,, Barfüßerstr z Des Gärtner C
Oppermanu S Carl Oskar Ernst iv M 24 T Lungen
lähmung Mittelstr 5 Des Klempner I Hansi S
Heinrich Otto 4 M 4T Gehirnkrämpfe Dessauer
str 1 Des Handarb W Otto S Johann Wilhelm
1 I 6 M 22 T Brustkatarrh Lindenstr 4 Des
Fuhrmann G Schaas S Gustav August 2 I 11 M
21 T Croup Lilieng 11 Therese Märker 23 I
5 M 9 T Lungenlähmung Oberglaucha 39

Meldung vom 18 Januar

Aufgeboten Der Schneider I F Hörner Spkgel
gasse 10 und A K Schiller Schnlberz 7

Geboren Dem Bahnarbeiter A W Raute ein S
Breitestraße 17 Dem Restaurateur Herm Thkme

ein S Augustastraße 2 Dem Schmied Anton
Funk ein S Leipzigerstraße 89 Dem Fischermeifler
H Schräpler sin S Saalberg 14a Dem Satt
lermeister F Herrmann eine T Oberleipzigerstraße 67

Dem Schlossermeister K Gebhardt leine T Berg
gasse 2 Dem Schmiedemeister W Behrendt eine T
Geiststraße 24 Eine nnehel T Bechershof 6

Dem Bremser A Bock ein S Magdeburgerstr 4
Dem Maurer A Rehfeld ein S Leipzigers 82
Ein unehel S Zenkergasse 5

Gestorben Des Kaufmanns E Hilderchagm S Johan
nes Karl August Emil 3 T Lungenatelectase Bahn
Hofsstraße Iv Der Rentier Ludwig Karl Roth
hardt 45 I 7 M 3 T Brustkrankheit Steinweg 36

Des Maurers K Strenz Ehefrau Minna geborene
Schnurrbuß 28 I 11 M 25 T Lungentuberkulose
LaMgasse 2

Diebstahl
Es ist in vergangener Woche aus einer

unverschlossenen Kammer Mühlgasse 6
ein türkisches Shawltnch und 3 Thlr

Geld gestohlen
Anzeigen über diesen Diebstahl sind der

Königlichen Staats Anwaltschaft oder hierher
zu machen ur d wird vor Erwerb gewarnt

Halle den 18 Januar 1876
Die Polizei Verwaltung

Zwei anständige junge Herren wünschen
die Bekanntschaft zweier hübschen anständigen
jungen Damen zu machen um mit denselben
in näheren Verkehr zu treten

Absichten reell
Etwaige nähere Angaben über Zusammen

kunft Erkennungszeichen c werden unter
A G ZOO in der Expedition dieses Blattes
erbeten

UeMiW KiMck
Ein junger Mann von 27 Jahren dem

es an Damenbekanntschaft fehlt sucht auf
diesem nicht unreellen Wege eine Lebensge
fährtin die Lust zur Gastwitthschaft hat

Geehrte Damen oder Jungfrauen die ein
Naarvermögen von 6 8666 A besitzen wol
le gest Adressen nebst Photographien unter
H G 44 in der Expedition dieses Blattes
niederlegen

Discretion gegenseitig Ehrensache

Ein junger Mann
welcher mehrere Jahre in einer Leinenhand
lung als Verkäufer fungirte sucht z 1 April
Stellung in einem Comptoir hier oder aus
wärts Derselbe besitzt Kenntnisse in der
Buchführung u kaufm Rechnen

Gef Offerten werden unter N N ÄÄ
in der Exped d Bl erbeten

Die herrschaftlich eingerichtete zweite Etage
meines mitten in Gärten belegenen Hauses
bestehend aus 6 heizbaren Stuben 4 Kam
mern Küche Keller Bodenkammer, Kohlen
stall sowie Waschhaus und Trockenplatz Mit
benutzung ist zu vermiethen und kann jetzt
oder zum 1 April 1876 bezogen werden

G Spiegel Wilhelmsstraße 35
fr üher Allih n s Garten

In meinem Haufe gr Wiirkerstrasze 1
ist die 3 Etage per 1 April zu vermiethen

C Lnckow
Zu vermiethen 3 Stuben Kammer Küche

und Zubehör Vorderfront von Steinweg 36
1 Tr Näheres 2 Tr daselbst

Zwei Stube nebst Zubehör Preis 8V LA
zu vermiethen Fleischergasse 16

Obere Steinstratze 33
ist die herrschaftlich eingerichtete Bel Etage
zu vermiethen

Marienstratze 6
zu vermiethen die Bel Etage sowie ein
Logis von 2 Stuben 2 Kammern
Küche c zum 1 April zu beziehen

In meinem Hause gr Steiu
stratze 19 ist ein kl Laden so
wie 2 Stuben parterre gelegen
zu vermiethen

Andreas Haaßengier

arfntzerstrstze 11
zu vermiethen 3 Stuben 2 Kammern Küche
nebst Zubehör an ruhige Leute pr 1 April
1876 Preis 396 Mark xro iwno

Wilh Sommer 1 Tr
Ein Laden mit auch ohne Wohnung auch

l u 2 Etage sofort auch später zu beziehen
gr Markexstraße 27

I der Blumenstraße 3 ist eins
marmswohnung usd die Giebelwohnuyg von
jetzt ab und ebendaselbst Nr 2 die Parterre
wohnung vom 1 April ab zu vermiethen
Näheres Steinweg 33

Ein Laden mit Wohnung Stube m Küche
zu vermiethen kl Ulrichsstr 11 I Tr

Eine srmndl Wohnung Preis 76 A ist
an einzelne Leute sofort oder 1 April zu ver

miethen gr Ulrichsstraße 31
Wohnung f 45 A Böckstr 5 v d Geistth

Wohnung mit Werkstatt
für Holzarbeiter Nähe des Bahnhofs
zum 1 April er zu miethen gesucht durch

Emma Lerche
Halle a/S gr Klausstraße 28

Logis mit oder ohne Werkstelle passend für
Schuhmacher oder Schneider ist 1 April zu
beziehen Breitestraße 17

Eine Weißgerberei bequem an der reinen
Saale zu verpachten oder zu verkaufen Es
ist auch zu jedem andern Geschäft paffend
sofort oder später zu beziehen Zu erfragen
bei Wittwe Bartels Kuttelhvf 5

Ei freundliches Logis für 126 A zu ver

miethen gr Berlin 16
Möbl Stube verm sofort Lettergasse 3

Eine Wohnung zu 136 zu vermiethen

Zu Erfragen Harz 4
Fein möbl Zimmer m Kab zum 1 Febr

zu vermiethen gr S andberg 14 I r
Zu vermiethen

Die erste Etage kl Ulrichsstraße 7 w lche
jetzt vom Herrn Gymnasiallehrer Fiusch be
wohnt wird bestehend aus 6 Stuben 5 Kam
mern Küche und Zubehör ist für 266 vom
1 April anderweitig zu vermiethen und von
da ab zu beziehen

Gr Ulrichsstr 29 find Herrschaft Wohn
zum 1 April und 1 October zu beziehen

Eine Wohn 36 H an kinderlose Leute
zum 1 April kl Ulrichsstraße 35

Eine Parterre Stube zu 26 z 1 Apr
beziehbar Reustadt 4

Gut möbl Stube 1 Febr zu vermiethen
Aussicht nach der Straße gr Klausstraße 7
Möbl St n K I Febr Merseburgerstr 16,11

Eine sein möbl Wohn für 1 ein5 Herr
zu vermiethen Dorotheenstr 9 2 Tr

Ei fein möblirtes Zinsmer mit oder ohne
Eabinet ist in der Nähe des Bahnhofs zu
vermiethen Wo zu erfragen in der Expe
dition d Bl

Eine möblirte Stube zu vermiethen
Frar ckinsplatz 6

Anst Schlafstelle mit Kost Trödel 13
Anst Schlafstelle Mittelstr 4 H I r
Anst Schläfst gr Steinstr 17 l I
Anst Schläfst mit K kl Ulrichsstr 4
2 H f Log u Kost gr Berlin 14 p
Anst Mädchen f Schlafstelle Trödel 8

Peustonair
findet freundliche Aufnahme Zu erfragen

Dorotheenstr 9 2 Tr
Ein junges Ehepaar ohne Kinder wünscht

zum 1 April eine Wohnung im Preise bis
36 A Dieselbe kann auch mit Hausmanns
stelle verbunden sein Gef Adr unter G H
in der Exped d Bl erbeten

Dachshund zugelaufen Gartengasse 16

Ein Zughund auf Sultan hörend ist
entlausen Abzugeben

Maille, Magdeburge rsir
Zwei Stücken Holz sind beim Eisgangmif

gefangen Abzuholen
Pfännerschastliche Salme

Verloren ein kleiner Zirkel in blauem
Papier Gegen Belohnung abzugeben

Schülershof 16
Ein goldener Ring verloren Gegen Be

lohnung abzugeben alter Markt 2
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empfiehlt in größter Auswahl zu den billigsten Preisen

M WMR ALZZs MA Kleinschmieden s

k Sütze Mesf Apfelsinen Pr 40 Pf
i Speckflnndern geränch Aale fette Lim
bnrger Sahneukäse a Stück 4 5 Pfg
erhielt

Ein gewandtes Hausmädchen mit guten
Zeugnissen wird zum baldigen Antritt gesucht

Paradeplotz 5

Heu zu verkaufen Wörmlitz 39
Gummischuhe werden reparirt

Zenkergasse 3 1

Eleg Damen Maske tl Stei istr g2 III
Eine f Damen Maske zu veumeihen

oder zu verkaufen Leipzigerstraße

i Frische Holländische FlMarpfe
trafen wieder ein bei

GsZHtWv Z AHÄs ZGZs Bargaffe 10

Gas Wasser und Hehmlgs Anlagen
sowie Reparaturen und Aufthauen derselben werden schnellstens ausgeführt

K LZielttdS Mühlberg 1

Mit heutigem Tage übergab ich weine Oberglancha 8 Wt
au Herrn lleinrivb iisxavd aus Wörmtitz indem ich für das mir geschenkte Bertram
bestens danke bitte ich dasselbe auch auf uumen Nachfolger zu übertragen

Hochachtungsvoll

Indem ich auf obige Anzeige Bezug nehme bitte ich das Herrn L
geschenkte Bertram aus mich übertragen zu wollen Indem es mein Bestreben sein wird
meine werthe Gäste zu ihrer volle Zufriedenheit zu bevienen

Bier ff Feldschlötzchen vo Gebr u ll 8obul/e Speisen gut
Hochachtungsvoll Uviiirivk

ömtW kesMI V Kt ÄckM mit i ilri ze
Ve sWA uiiA vonnerstsA Äen 20 lau benäs 7 lliir im xslck

ÜINAV 1 VortrÄA äss Herrn Dr Oarl I uss uns Lsrliu über Lxotiseds Vizg vl

2 NittlrsiluvAM Der Vorstanä

ItliiiZ IIlltsrriotlt
2 Winter Cursus beginnt den 25 d MtS
Asmetdungen ehme ich in meiner Wohnung
gr Mrichsstr 4 ems Theater im Hose
rechts 2 Tr entgegen

Tanzlehrer

Die Herren Hausbesitzer werden von Unter
zeichnete höflichst ersucht daß auf den Höfen
aufgefahrene Dieustmann Äcräth als Karren
Wagen und Schlitten roth oder gelb ge
strichen aus die Straße stellen zu la resp
uns von dem Borhan elijetn gest Anzeige zu
machen auch ein f rnereö Einst llm nicht zu
gestatten G Bey er C Modler

Inhaber ver Dicnstmaun Institute

MSUl s
Unwiderruflich nur Mittwoch den 19 und Donnerstag den 20 Januar 1876
Professor Vmnkmät 8 brillante Darstellungen

I Ü886lä0rt6r Xunst u N6i8t0r V6I 6
verbunden mit Nsistsr n vsxvustvi iselivinnnKon

Als b sondns ess ctvoll si d he vorzuhevi n Die Geisterprocrsston iu der Weih
nachtsnacht der Zauberer in der Teufelsküche dte Feen Kontatne

Kassenöffnung 7 /s Uhr Ansang 8 Uyr Esnse 50 Rps
Donnerstag Nachmittags 5 Uhr

Erica Schülel S KinSer VorMuilg
Entiv für Erwachsene 50 Rps Kinder 25 Rps

Weitere Borstellungen finden hier nicht statt

Den geehrten hiesigen uuo auswärtig
Dame empfehle ich mem Frisir Cabinet zu
jeder Tageszeit Auch werv n Bestellungen
außer dem Hause prompt ausgeführt Gleich
zeitig empfehle ich mein Loger von Haars

zöpfen lleiinine Ktöber
Eti e in allen Moöen dcr Neuzeit tüch

tige Schneiderin srüqer m Dresden em
pfiehlt sich den geehrten Herrschaften

sM 5149 OIsZNeustadt 4 1 Treppe
Leute die gesonnen sind ei Ktnd gegen

billiges Honorar in Pflege zu nehmen er
fahre das Nähere

Fkischergasse 17 parterre

Dativ ÄOIMZ
Heute Donnerstag

zio Uhr Wellfleisch Abends Suppe und diverse Wurst Frische Sendungfrüh
Eileuburger Bier Z

M UtUlllitoli l ttitllvÄdeii iivu ttlt ibj2uvr l
Leipzigerstraße Z

empfiehlt sich einem geehrten Publikum ganz ergebenst

I siil Lisr ut kllelle üiilarä
Bekanntmachung

Unter heutigem Datum übernahm ich das
Amt eines Ladenm iste s der Krankenkasse für
die Sattler Täschner und Tapezierer
Buchbinder Gerber Beutler Hand
schuh und Mützenmacher Kürschner
Maler Lackirer unv Vergolder Pe l
rückenmachers und Barbier Gesellen j

Sprechstunden von 7 Uhr Vormiltaxs
Halle den 18 Januar 1876

IZlArZisrÄt Maler
Stcinthor 5 Part

Von hmte ab ist bei mir das bekannte gute
Bemme iche Hausbackenbrod zu habe

Leipzigerstr S1
Ei starker Kupferkessel Mittelgröße zu

verkaufen C Staude Taubengasse 3

und

Sonntag
stehen große u kleine englische
und gute fette Landschweine
zum Verkauf im gold Pflug in Halle

Buvl b IIv

WZ Prentzische Original Loose kanft AU
einz l und in Posten mit hohem Aufgeld und
bitiet um Offerten Carl Hahn in Berlin 8
Kommandantesstr 3l 0 11242

Leere Wein u Selterflaschen kauft zum
höchsten Preis C Müller Nachfolger

2000 2400 auch 2800 Thlr werde
auf erste Hypothek nur Feuerkasse dis zum
1 AM 1876 gesucht

gr Ulrichsstraße 45 im Ladt

Maurergeselle
stellen noch ein

R Z AGz au ai i
Maurermeister

Holz Bildhauer
am ltev ten außer dem Hauje werbeil noch
angenommen bet Ehr Berghaus Steg 14

ZtM Theater
Donnerstag den 20 Januar 1876

Bci aufgehobenem Aconnement
Erstes Gastspiel des Komikers Herrn

ÜMil 8iebert vom Stadt Theater zn
Frankfurt a/M

In Feindes Land
oder

Ein gemüthlicher Preuße
Posse mit Gksaug ia 1 Act v R I Bayer

Musik vo Siebert
Hierauf

Ein gemüthlicher Sachse
over Rothe Haare

Lustspiel in 1 Act von M A Grandjean
Dar folgt

Ein gemüthlicher Oesterreicher
ovcr Die Concert Probe

Musikalischer Äoio Hcr sPerstfluge auf das
moderne Lirtuosenthum von R Gense und

Emil S ebert
Zum Schluß UZk

Vi VvI Hväk ioder

Alter schützt vor Thorheit nicht
Origmal Lusispiel in 1 Act von Castelli

Opernpreise

Hie Irsimlkelie VorlvMiisi
der Herren von Bocknm Dolffs

Scenen aus Faust Don Carlos Romeo
nnd Julie Dialog des Hauuibal u seipio
u f w stnd t Donnerstag den 20 Jan
Abends 8 Uhr im Hotel Stadt Ham
burg statt wosetdst Eintrittskarten zu 2 u
3 Mark beim Portier und an der Abends
Kasse zu habm sind

Krieger
VersicherungS Verein
Der verabredete Ball vet Montag dem

24 d Abends von Uhr an statt i de
Kaiser Wilhelms Halle
Dies den Kameraden und unseren freunden
zur gefl Nachricht Der Borstand

Donn islag den 2t v von AbvS 7 Uhr
an Kränzchen in der Kaiser Wilhetms Halle

Ein Sohn r chtticher Ett rn welcher Lan
hat das Barbier und Friseur Geschäft
zu erlernen kaun zum 1 April tu meinem
Geschäft eintreten

F Stöber Schmeerstr 39

Lehrlings Gesuch
Für um Eisen Stahl n Knrzwaa

rensGeschäft suche ich per 1 Apru emc
mit den nöthigen SchulkeiMlnisfen verschenen
jungen Manu aus guter hiesiger Famitie als

Lehrliug v MezEin ordentlicher Kutscher mit
guten Attesten wird gesucht

gr Märkerstraße 21
Ein anständiges Mädche in allen weib

lichen Handarbette erfahren sucht 1 April
Stelle am liebsten bei einzelnen Leuten

Zu erfragen
Domgasse 1 parterre Ak

Tüchtige Mädchen mit langjähr Zeugnissen
suchen für Küchs und Hausarbeit Stellen durch

Frau Scholle Schmeerstr 39
Junge Kellner und Hausknechte suchen

Stellen durch A Scholle Schmeerstr 39

Auf ein Grundstück von ca 180W Thlr
F uerkass werden hinter 8500 Thlr erste
Hypothek noch 1500 Thlr gesucht Nähere
Auskunft ertheilt Fr Kuhut Stsinweg 33

Ein Mädchen
im Alter von 14 16 Jahre findet Be
sckästi w g Dorocheeustr 9 2 Tr

Ein zwölfjähr Knabe zum Wege gehen ge

sucht kl Klausstraße 2
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen findet

Dienst bei Gerlach Geiststraße 58
Köchin Haus u Biehmädcheu u Kuechte

aufs Land erhalten sofort Stellen durch
Frau Nötfcher Kuttelpforte 5

i re bel 8 Kalsn
Soumag deu 23 Jau Abends 7 Uhr

Großer Msktll M
des Gesangverein Liederschatz
Karten sind vorher zu erC äß gten Preisen zu
hzbeu HerrenmaSken 1 Mark Damenmaßken
und Zuschauer Billets 40 Rpf bei Herren
Steinbrecher K Jasper Äiarkt 1 und in
der Bürger Lierhalle Mä kerstraße 9 An
ver Kasse Herren 1 Mark 25 Pr Damen
und Zuschauer 50 Ps Der Borstand

Miimckt Aii kmerei
Donnerstag Schlachtefest Früh 9 Uhr

Wellfleisch Abends Wurst u Suppe wozu
Freunde u Bekannte sreuvdl einladet A Krause

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Allen Freunden und Bekannten die Nach
richt daß heute Morgen 1 Uhr meine liebe
Frau Caroline Ködderit geb Betzler ach
lange schweren Lciden im Alter von 47 Jah
ren entschlafe ist Um stilles Beileid bitten

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle den 19 Januar 1876

F Ködderilz Restaurateur

Eutbinduugs Auzeige
Heute Nachmittag wurde wir durch die

Geburt eines gesuvden Mädchens erfreut

Halle den 18 Januar 1876
H Künzel und Frau

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

RutdiuäiMK 8 NMiK6
l östsru bsnä 6 lllir vuräs UU8 eis

IirÄktixs NÄckoböii AsdoröQ
ZI

Luvlrbiuäsrillstr
und rau ssöd Xumwc

Hierzu eine Beilage
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